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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 07.02.2022 

A n f r a g e  N r . :  0 0 1 0 / 2 0 2 2 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r ä t i n  D r .  K a u f m a n n  
A n f r a g e  v o n :  1 7 . 0 1 . 2 0 2 2  

B e t reff: 

Ba ucontainer vor dem Zugang zur Galeria Kaufhof 

Schriftliche Frage: 

Seit über 18 Monaten behindern Baucontainer der RNV auf dem Bismarckplatz den Zugang 
zum Warenhaus "Galeria Kaufhof". Seitens des Betriebsrats konnte nachgewiesen 
werden, dass diese einen erheblich negativen Einfluss auf die Besucherinnen-
/Besucherfrequenz haben. Nun sind noch zwei weitere Container hinzugekommen. Es 
wurden bereits Anfragen an die Stadt gestellt, ob die Situation nicht in einer für alle 
zufriedenstellenden Art und Weise geregelt werden kann. Ich habe deshalb bitte mehrere 
Fragen: 

1. Sind der Stadt und vor allem dem Amt für Wirtschaftsförderung die oben genannten 
Probleme des Warenhauses „Galeria Kaufhof“ bekannt? 

2. Falls ja, wie viele Schreiben sind bisher in dieser Sache in der Verwaltung und im OB -
Referat eingegangen? 

3. Falls ja, wurde von Seiten der Stadt ein Lösungsvorschlag gemacht? 

4. Falls bisher kein Lösungsvorschlag gemacht wurde: Wie wird dieser aussehen? 

5. Bis wann kann mit einer Umsetzung des Lösungsvorschlags gerechnet werden? 

Antwort: 

1. Die Probleme der Galeria zu der Situation auf dem Bismarckplatz sind der Verwaltung 
der Stadt Heidelberg und auch dem Amt für Wirtschaftsförderung und Wissenschaft 
bekannt. 

2. Die Stadt Heidelberg hat von Seiten der Galeria ein Schreiben des Geschäftsführers und 
eine Anfrage per E-Mail im Sommer 2020 erhalten, nachdem der Container der RNV 
aufgestellt wurde. Neben einem Antwortschreiben gab es einen persönlichen Austausch 
zwischen dem Geschäftsführer und dem Amt für Wirtschaftsförderung. Die Verwaltung hat 
versucht, alternative Räume im Umkreis als Pausenraum anstelle des Containers zu 
finden. Leider konnten bislang keine geeigneten Räume gefunden werden.  

Ein weiteres Schreiben ist beim Amt für Wirtschaftsförderung am 21.12.2021 vom 
Betriebsrat der Galeria eingegangen, nachdem zwei Corona-Testcentren auf dem 
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Bismarckplatz eingerichtet wurden. Am 22.12.2021 gab es ein Gespräch zwischen der 
Wirtschaftsförderung und den Verantwortlichen des Betriebsrates der Galeria. Eine 
avisierte umgehende Verbesserung konnte so kurz vor Weihnachten nicht umgesetzt 
werden. 

3. und 4. Die Verwaltung hat eine Lösung erarbeitet und steht im Kontakt mit allen dafür 
relevanten Akteuren und mit den Verantwortlichen der Galeria am Bismarckplatz. 

5. Der Bismarckplatz ist ein multifunktionaler Platz inmitten der Innenstadt an den die 
unterschiedlichsten Bedürfnisse geknüpft sind. Durch die Corona-Sondersituation sind 
weitere Nutzungsbedarfe entstanden, die zu einer starken Auslastung des 
Bismarckplatzes geführt haben. Die Verwaltung hat im Januar 2022 ein Konzept erarbeitet 
um den diversen Interessen gerecht zu werden.  

Zwischenzeitlich wurden die Container auf dem Platz, in Abstimmung mit der Galeria, 
versetzt. 
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